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Innenseite Programm 210 mm

Programm
Vorträge, Fachreferate, Kultur und 
Begegnung

p

Wir wollen...

	 eine Gesprächs- und Begegnungsplattform initiieren

	 ein Diskussionsforum für christliche Medienethik bieten

	 den Einsatz neuer Medien für Evangelium und Glauben bedenken

	 Medienschaffende (Sender) als Empfänger geistlicher Ermutigung ernst nehmen

	 die Chancen der Medien und des Glaubens verbinden

Donnerstag, 10.12. Freitag, 11.12. Samstag, 12.12.

9 Uhr

Biblischer Vortrag
Prof. Hans-Joachim Eckstein

„Jesus Christus. Menschlicher Gott – 
göttlicher Mensch?“

Biblischer Vortrag
Prof. Hans-Joachim Eckstein

„Geistliches Leben. Lebenswerter 
Glaube – glaubwürdiges Leben?“

10 Uhr
Fachreferat 1
Beate Frees (ZDF) + Prof. Wolfgang Stock

„Die Medienwelt in fünf Jahren“

Wunsch, Vision, Wegweisung 
als Worte auf den Weg

11 Uhr

Podiumsdiskussion
Moderation: Dan Peter
Gäste: Wolfgang Baake, Markus Bräuer, 
Beate Frees, Bernd Merz, Jürgen Werth 

Fachreferat 2
Jürgen Werth 

„In der Welt, nicht von der Welt. 
Christliche Medienleute zwischen 
Mandat und Markt“

12 Uhr Mittagessen Mittagessen

14 Uhr
Interessengruppen 

siehe rechte Seite!
Abreise

Verlängerung bis Sonntag möglich

16 Uhr
Anreise 

ab 17 Uhr
Seminare 

siehe rechte Seite!

18 Uhr Abendessen

Festlicher Abend 
mit Harvey Thomas

„Wie man die Welt berührt – 
die Kunst der Kommunikation“ 

musikalische Gäste: Daveman & Band, 
Dania König und Johannes Falk & Band

20 Uhr

Eröffnungsabend 
Grußwort der EKD: Udo Hahn
Vortrag: Dr. Manfred Lütz 

„Die Werte, die Wahrheit und 
das Glück“

21.30 Uhr Nachtplaudereien

Moderatoren: 	 Bettina Förster M.A., Köln 
		  Jürgen Mette M.A., Marburg
Dolmetscher: 	 Gotthard Westhoff
Musikalische Begleitung: 	Johannes Falk & Band

Vorwort 208 mm

Medien bewegen Menschen. Menschen bewegen 
Medien. Vor allem Medienmenschen. Prof is. Für Sie 
bietet dieser Kongress eine vorzügliche Gesprächs- 
und Begegnungsplattform.
 
Innehalten und nach vorn schauen. Die tägliche 
Praxis bedenken. Ethische Fragen diskutieren. Und 
gemeinsam überlegen, ob und wie die Weitergabe 
des christlichen Glaubens unter sich verändernden 
Rahmenbedingungen geht.
 
Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie!
Jürgen Werth

Veranstalter: 

Bibel TV, Hamburg
Christliches Gästezentrum Württemberg, Schwäbisch Gmünd 
Christlicher Medienverbund KEP, Wetzlar
ERF Medien, Wetzlar
Evangelische Nachrichtenagentur idea, Wetzlar
Evangelische Kirche in Deutschland EKD, Hannover
Evangelische Landeskirche in Württemberg, Stuttgart
Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik, Frankfurt
Stiftung Christliche Medien und Verlage, Witten und Holzgerlingen
Stiftung Marburger Medien, Marburg
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Vorträge, Fachreferate, Kultur und 
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Referenten, Musiker, Moderatoren 
und Mitwirkende

Seminare
Geistliche und fachliche Impulse
zur Inspiration und Motivation rp s
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Wolfgang Baake

Geschä f t s f ührer 
des christlichen 
Medienverbundes 
KEP in Wetzlar

Jörg Bollmann

Direktor des Gemein-
schaftswerkes der 
Evangelischen Publi-
zistik, Frankfurt

Helmut Matthies

Theologe und Leiter 
der Evangelischen 
Nachrichtenagen-
tur idea in Wetzlar 

Dr. Manfred Lütz

Chefarzt, Theologe 
und Bestsellerautor, 
Bornheim

Dania König

Frontfrau und Song-
writerin der Band 
königwerq, Born-
heim

Jürgen Mette

M.A., Geschäfts-
führer der Stiftung 
Marburger Medien 
in Marburg

Bernd Merz

Theologe und Ge-
schäftsführer  von 
BibelTV, Hamburg

Dan Peter

Kirchenrat für Pu-
blizistik und Ge-
meinde der Evang. 
Landeskirche in 
W ü r t t e m b e r g , 
Stuttgart

Joachim Stängle

Leiter Direktvertrieb 
in der Stiftung 
Christliche Medien, 
Witten und Holz-
gerlingen

Prof. Wolfgang Stock

Geschäftsf. Gesell-
schafter der Con-
vincet GmbH, Prof. 
der Gustav-Sie-
werth Akademie, 
Woltersdorf/Berlin

Harvey Thomas

CBE, Produzent und 
PR-Berater u.a. von 
Politikern, Diploma-
ten und CEOs aus 
Potters Bar in Eng-
land

Frieder Trommer

Geschäftsführer der 
Verlage und Firmen 
der Stiftung Christ-
liche Medien in Wit-
ten und Holzgerlin-
gen/Stuttgart

Jürgen Werth

Vors tandsvors i t-
zender von ERF 
Medien, Wetzlar und 
Vorsitzender der 
Deutschen Evang. 
Allianz

Wertehaltige Kommunikation
Thomas Joussen, Schorndorf  
Moderation: Matthias Brender, Hamburg

Glauben in einer Zeit der Leichtgläubigkeit: 
Warum die Diesseitsreligionen boomen
Dr. Stephan Holthaus, Gießen1 2

Was uns internationale Kooperationen ermöglichen

Jan-Willem Bosman, EO Hilversum

Medienkirche – Mediengemeinde

Charlotte Magin, Frankfurt

3 4
Christlicher Journalismus: Stimme der Schwachen, 
Unmündigen und Benachteiligten?
Dr. Thomas Schiller, Frankfurt und Wolfgang Polzer, Wetzlar

Diskriminierung – Verfolgung der Christen in der Welt

Till Stoldt, Hamburg

5 6
Die Evangelikalen in den Medien
Hartmut Steeb, Stuttgart und Andreas Dippel, Wetzlar

Werte leben als Christ in säkularen Medien
Henning Röhl, Hamburg

7 8
Gesellschaftliche Relevanz – Personen und Themen 
ins Gespräch bringen

Christoph Irion, Reutlingen

Frauen im Journalismus

Ellen Nieswiodek-Martin, Bad Schwalbach

9 10
Geistlich fit bleiben im Medienalltag

Hans-Joachim Vieweger, München

Verlage und Handel – Auftrag oder Geschäft?

Frieder Trommer, Holzgerlingen und Detlef Holtgrefe, Gießen

11 12
Fiktionale Stoffe – Herausforderung Film 

Wolf-Dieter Kretschmer, Wetzlar u.a.

Was machen Medien geistlich mit mir? 

Dan Peter, Stuttgart

13 14
Zeitschriften & Internet: Konkurrenz oder Ergänzung?

Marc Brocksieper und Martin Gundlach, Witten 

15
Schreiben oder Schweigen?

Dr. Michael Inacker, Düsseldorf und Jürgen Mette, Marburg

16
Wenn man als Journalist unter die Räder kommt
Eva Herman, Hamburg und Helmut Matthies, Wetzlar
sowie Eiko Wachholz, Hamburg17
Printmedien in 10 Jahren? 
Beate Frees, Mainz 
Moderation: Joachim Stängle, Holzgerlingen18

Moderatoren: 	 Bettina Förster M.A., Köln 
		  Jürgen Mette M.A., Marburg
Dolmetscher: 	 Gotthard Westhoff
Musikalische Begleitung: 	Johannes Falk & Band

Markus Bräuer

Ober k i r chenra t , 
Medienbeauftragter 
des Rates der EKD 
und der Vereinig.
der Evang. Freikir-
chen, Frankfurt

Johannes Falk & Band

Sänger, Songwriter 
und Lobpreisleiter 
aus Heidelberg, 
Absolvent der Pop
akademie BaWü, 
Mannheim

Bettina Förster

M.A., Journalistin 
und Moderatorin 
aus Köln

Udo Hahn

Ober k i r chenra t , 
Leiter des Referats 
für Medien und Pu-
blizistik der EKD in 
Hannover

Beate Frees

Dipl.-Informatikerin, 
tätig in der ZDF 
Medienforschung 
in Mainz

Prof. Hans-Joachim 
Eckstein

Professor für Neues 
Testament an der 
Evang.-theol. Fakul
tät der Universität 
in Tübingen

Daveman

Reggae Sänger  aus 
Berlin, reiste u.a. 
mit Außenminister 
Steinmeier durch 
Afrika

Interessengruppen
	a	 Internet: Dr. Jörg Dechert, Joachim Stängle, Rolf Krüger, Bernhard Limberg

	 b	 TV: Wolf-Dieter Kretschmer, Henning Röhl, Bettina Förster	
	 c	 Radio: Andreas Odrich, Tobias Glawion

	 d	 Verteilmedien: Michael Stöckmann, Dieter Kohl

	 e	 Print: Jörg Bollmann, Wolfgang Baake, Ulrich Eggers, Helmut Matthies

	 f	 Buchhandel und Verlag: Frieder Trommer, Bernd Friedrich, Thomas Hein

	 g	 Gemeindemedien: Egmond Prill, Steffen Kern, Martin Scheuermann
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Das Christliche Gästezentrum Württemberg Schönblick liegt 

430 m ü. M. am Rande des Welzheimer Waldes, über dem Remstal und der 

Gold- und Silberstadt Schwäbisch Gmünd. Eine Oase der Stille und des 

Auftankens für Leib, Seele und Geist ist hier 1916 entstanden. 

Der Schönblick ist heute ein Werk mit ganz unterschiedlichen geist-

lichen Schwerpunkten und Aufgaben: Das historische Gästehaus 

bildet zusammen mit dem modernen Forum und dem erweiterten 

Seminarhaus ein christliches Tagungs- und Gästezentrum mit viel-

seitigen Möglichkeiten. 

Das Schönblick Forum ist eines der modernsten christlichen Tagungs- und 

Veranstaltungszentren und verfügt über eine Kapazität von bis zu 1.000 

Plätzen. Die modernen Seminarräume erfüllen höchste Ansprüche für Kon-

ferenzen und Tagungen jeder Art. Eine Kapelle als Raum der Stille lädt zum 

Innehalten ein.

Medien bewegen Menschen. Menschen bewegen 
Medien. Vor allem Medienmenschen. Prof is. Für Sie 
bietet dieser Kongress eine vorzügliche Gesprächs- 
und Begegnungsplattform.
 
Innehalten und nach vorn schauen. Die tägliche 
Praxis bedenken. Ethische Fragen diskutieren. Und 
gemeinsam überlegen, ob und wie die Weitergabe 
des christlichen Glaubens unter sich verändernden 
Rahmenbedingungen geht.
 
Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie!
Jürgen Werth

Preise und Anmeldung

Kongressgebühr:
bis 15.9.: 	120,- €
		  100,- €	ermäßigt (Gruppe 
			   ab 10 Pers., Volontäre)	
ab 16.9.: 	150,- €	 
		  130,- €	ermäßigt (Gruppe 
			   ab 10 Pers., Volontäre)

Übernachtung mit Frühstück:
		  45,- €	 Einzelzimmer 		
		  35,- €	 Doppelzimmer
		  25,- €	 Mehrbettzimmer
			   (jeweils pro Tag/Person) 

Verpflegung:	
		  60,- €	 2x Mittag- und Abend-
			   buffet, 5 x Stehkaffee 

Anmeldung mit beiliegendem Anmelde-
formular oder online unter:
www.schoenblick-info.de

Anreise

Mit dem Auto:
Aus Richtung Stuttgart auf der B 29 – 
Ausfahrt „Schwäbisch Gmünd-West/
Großdeinbach“ – über Großdeinbach bis 
Wetzgau – in Wetzgau rechts vor der Aral 
Tankstelle abbiegen und der Beschilde-
rung folgen. 

Von Schwäbisch Gmünd – Richtung 
Mutlangen auf der B 298 – Ausschilderung 
zur „Stauferklinik“ und dann „Schönblick“ 
folgen.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab HBf oder Stadtmitte mit der Buslinie 6 
Richtung „Rehnenhof/Wetzgau“ – Halte-
stelle „Karlsbaderstraße“ direkt vor dem 
Schönblick. 

Tagen. Leben. Innehalten. Schönblick. Wer wir sind. Wo wir sind Tagen. Leben. Innehalten.

Ob nun Erholung in  
der Natur oder  
gemeinsames Leben  
und Lernen, ob Aus-
richtung einer großen 
Veranstaltung oder 
 einfach nur Urlaub  
mit der Familie –  
Schönblick hat für  
jeden das passende 
Angebot.

Für jeden das Richtige.

Abseits jeder Hektik können Sie sich in unseren Häusern 
in aller Ruhe auf das Wesentliche besinnen, gemeinsam 
Erfahrungen austauschen, Neues erfahren, Gott begegnen, 
Auftanken und in vollen Zügen genießen.

Mit unseren vielfältigen Angeboten haben wir für jeden 
das passende Angebot:

• Einzelgast
•  Gast und Besucher unserer vielseitigen Seminar-  

und Freizeitangebote
•  Veranstalter von großen Kongressen, Tagungen und 

Seminaren
• Veranstalter von Freizeiten
• Familien, Ehepaare, Singles
• Senioren
• Kinder- und Jugendgruppen

Willy-Schenk-Straße 9 
73527 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 71 71 / 97 07-0 
Telefax 0 71 71 / 97 07-172 
kontakt@schoenblick-info.de 
www.schoenblick-info.de

www.schoenblick-info.de

Sie wollen mehr erfahren? Dann einfach 
den Coupon ausfüllen und per Post schicken 
oder faxen an: 0 71 71 / 97 07-172

  Ich interessiere mich für allgemeine Informationen.

  Ich interessiere mich für das Freizeit- und 
Erholungsangebot und das Seminarprogramm.

  Ich interessiere mich für die Durchführung einer 
Veranstaltung im Schönblick (Personenzahl _______ ).

  Ich habe konkrete Fragen, bitte rufen Sie mich an.

Die Geschichte des Schönblick.

Das christliche Erholunsheim Schönblick wurde mitten im 
ersten Weltkrieg gebaut und am 6. Juli 1916 eingeweiht. 
Von Anfang an war der Schönblick ein sichtbares Zeichen für 
den Glaubensmut der Verantwortlichen des Altpietistischen 
Gemeinschaftsverbandes (AGV). Sie sahen den Auftrag, einen 
Ort zu errichten, an welchem jedermann Ruhe, Erholung und 
Entspannung finden, Gott begegnen kann und der AGV ein 
geistliches Zentrum hat.

Zum Altpietistischen Gemeinschaftsverband schlossen sich 
1857 Christen aus verschiedenen evangelischen Gemein-
schaftskreisen in Württemberg zusammen.
Heute ist der AGV ein freies Werk innerhalb der Evangelischen 
Landeskirche von Württemberg. Der Verband ist selbständig 
organisiert, jedoch ganz bewusst mit einer Fülle von Angebo-
ten innerhalb der Evangelischen Landeskirche tätig.

Der Schönblick ist für den AGV ein besonderer Ort für 
 geistliche Erholung und Zurüstung und ein selbständiger  
Zweig seiner Arbeit. www.agv-apis.de

•  Gästezentrum für  

Privatpersonen, Paare, Senioren,  

Gruppen und Freizeiten

•  430 Betten in 2 Häusern

•  Umfangreiches eigenes  

Seminarangebot

•  Persönliche Atmosphäre

• Individuelle Betreuung

Stuttgart

Basel

Ulm

München

Schwäbisch Gmünd

Nürnberg

WürzburgFrankfurt

Schnell und gut erreichbar.
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Veranstalter: 

Bibel TV, Hamburg
Christliches Gästezentrum Württemberg, Schwäbisch Gmünd 
Christlicher Medienverbund KEP, Wetzlar
ERF Medien, Wetzlar
Evangelische Nachrichtenagentur idea, Wetzlar
Evangelische Kirche in Deutschland EKD, Hannover
Evangelische Landeskirche in Württemberg, Stuttgart
Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik, Frankfurt
Stiftung Christliche Medien und Verlage, Witten und Holzgerlingen
Stiftung Marburger Medien, Marburg

Schönblick
Christliches Gästezentrum Württemberg
Willy-Schenk-Straße 9
73527 Schwäbisch Gmünd
Telefon: 	07171  9707-0
Fax: 	 07171  9707-172 G
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Wir heißen Sie auf dem Schönblick 
herzlich willkommen! 

Das gesamte Schönblick-Team wünscht 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wegweisende Impulse und hilfreiche Per-
spektiven für die herausfordernde Praxis 
des Medienalltags. Wir beten dafür, dass 
der Segen Gottes in diesen Tagen für je-
den spürbar wird. 
Gerne können Sie auch einen Tag verlän-
gern und mit uns den 3. Advent feiern.

Martin Scheuermann 
(Geschäftsführer)


